
FDZ GW: Newsletter 24/01 
  
Liebe Leser*innen! 
  
Pünktlich mit dem Frühling flatert der aktuelle FDZ-Newsleter in Ihr 
Pos�ach. Wir laden Sie ein zur Präsenta�on vom brandaktuellen 
Unterrichtsmodulen zu Armut und sozialer Ungleichheit unter dem 
Titel „Armut als Thema im Unterricht? Wir zeigen dir wie´s geht!“. 
Zudem blicken wir auf das kommende Lehramtsstudium voraus und 
zurück auf die Tagung „Zukun� Fachdidak�k GW 2024“. Weiters 
finden Sie Infos zum Workshop „Über Tourismus, mehr als Flugscham 

und Zugstolz.  – die Folgen des Tourismus “.  Die Junge Österreichische Geographische Gesellscha� 
Einblicke in das Berufsfeld der Geographie. Zuletzt ist die diesjährigen Vortagsreihe der ÖGG im 
Sommersemester für Sie aufgelistet. 
  
Viel Freude beim Lesen wünscht das Team des FDZ! 
   
Präsentation von… 
Armut als Thema im Unterricht? Wir zeigen dir wie‘s geht!  
 
Wann? 24. April 2024 
Uhrzeit? 17:00 bis 19:00 Uhr mit Ausklang 
Wo? Universitätsstraße 7, 5. Stock, Haupts�ege Hörsaal 5A, Ins�tut für Geographie und 
Regionalforschung 
Anmeldung unter: gabriele.eichinger@univie.ac.at 
Hier sehen Sie den Einladungsflyer: 
htps://www.armutskonferenz.at/media/einladung_praesenta�on_unterrichtsmaterialien_armutsko
nferenz_20240321.pdf  
  
Kinder und Jugendliche haben gerade jetzt viele Fragen zu Themen Teuerung, Energiekrise, 
Wohnkosten, Geld und Budgets. Unter der Projektleitung der Armutskonferenz haben GW-
Fachdidak�ker*innen und GW-Lehrpersonen 14 Module ausgearbeitet. Sie beinhalten inspirierende 
Ideen für den Schulunterricht mit den Inhalten Armut, Ungleichheit und sozialer Sicherung für den 
Bereich der Wirtscha�s- und Finanzbildung, für unterschiedliche Schulstufen der Sekundarstufe I und 
II. Es sind detaillierte Stundenkonzepte, die methodisch und inhaltlich atrak�v aufgebaut wurden 
und unkompliziert direkt für den Unterricht übernommen werden können. Dazu gibt es auch 
Hinweise, wie heikle Themen im Unterricht achtsam behandelt werden können - ohne Schüler*innen 
zu beschämen. 
 
Besuchen Sie die Präsentation der Module, Autor*innen von Modulen stellen Sie Ihnen in 
Kleingruppen vor, melden Sie sich bei Interesse bitte an. Sollten Sie nur online dabei sein können, 
melden Sie bitte dafür Ihr Interesse an und Sie bekommen einen Zugangslink zugesandt. 
 
Hier sind die Module zu finden: htps://www.armutskonferenz.at/unterrichtsmaterialien  
 
 
Ausblick auf… 
das verkürzte Lehramtscurriculum Geographie und wirtschaftliche Bildung 
 
Die breite Öffentlichkeit hat medial verfolgt, dass das BMBWF das Bachelorstudium für das Lehramt 
um ein Jahr verkürzen wird. Von vielen wird dies begrüßt, weil es einen früheren Berufseinstieg 
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ermögliche. Eine genauere Betrachtung des gesetzlichen Rahmens für das Curriculum lässt aber 
befürchten, dass vor allem bei den zentralen Professionskompetenzen für den Lehrberuf gespart 
wird: So werden die Lehramtsstudierenden der Zukunft (noch) weniger Schulpraxis in ihrem Studium 
bekommen, weniger Bildungswissenschaft und weniger Fachdidaktik. Ob schlechter auf die 
Berufspraxis vorbereitete Lehrer*innen den komplexen Herausforderungen des Lehrberufes 
gewachsen sein werden und Schüler*innen zukunftsorientiert vorbereiten können? 
 
Die ÖGFD (Österreichische Gesellschaft für Fachdidaktik) hat eine klare und kritische Stellungnahme 
verfasst, die deutliche Verbesserungsvorschläge enthält. Den Wortlaut der Stellungnahme lesen Sie 
hier: http://oegfd.org/stellungnahme-der-oegfd-zur-verkuerzung-der-lehrerinnenausbildung/  
 
 
Rückblick auf die 
Tagung „Zukunft Fachdidaktik GW 2024: Digitalisierung und GW“  
 
Im Mittelpunkt der 8. Tagung „Zukunft Fachdidaktik GW“ im oberösterreichischen Schlierbach stand 
„Digitalisierung und GW“. Wir gingen der Frage nach, wie Lehrkräfte und junge Menschen in Zeiten 
von Digitalisierung und KI zu einem sinnstiftenden Umgang mit digitalen Tools befähigt werden 
können. Wie sind Chancen und Risiken zu definieren und wie kann ein reflektierter Einsatz geübt 
werden? Dies erfolgte in Vorträgen, Diskussionsrunden und Workshops gemeinsam mit 
hochrangigen Expert*innen verschiedener Universitäten, dem Radio B138, der AK, der MSV Handels- 
& Dienstleistungs GmbH, dem AMS Kirchdorf, dem ideas:lab-Module  in Zusammenarbeit mit 
Schüler*innen des Stiftsgymnasiums Schlierbach, der Stiftung für Wirtschaftsbildung und 
Fachwissenschaftler*innen, Fachdidaktiker*innen, Lehrpersonen sowie Studierenden aus allen 
Bildungsregionen. Unser Dank geht auch dieses Jahr wieder an die AK Wien für die finanzielle 
Förderung der Tagung. Eine ausführliche Nachberichterstattung wird in GW-Unterricht zu lesen sein. 
Hier ein paar erste Eindrücke der Tagung: 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Planungen für die nächste Tagung haben bereits begonnen. Sie wird sich dem Thema „Politische 
Bildung in GW: Vom Verkraften zum Gestalten in Zeiten multipler Krisen“ widmen und von 07. April 
bis 09. April 2024 im Bildungshaus SPES in Schlierbach stattfinden. Bei Interesse bitte gleich 
vormerken. 
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Workshop für Schüler*innen und Lehrer*innen  
Über Tourismus, mehr als Flugscham und Zugstolz – die Folgen des Tourismus  
 
Schüler*innen Workshops finden nach Absprache für die Unter- und Oberstufe statt:  
Dauer: 2 Stunden 
Preis pro Schüler*in: 6€ 
Buchbar unter: anmeldung@azw.at 
  
Der Workshop thematisiert das häufigere, weitere und kürzere Reisen und inwieweit die westlichen 
Urlaubswünsche auf die Umwelt, das soziale Gefüge und den Klimawandel Einfluss nehmen. Es wird 
sowohl die Sonnen- als auch die Schattenseite des Themas beleuchtet. Gerade der weltweite Anteil 
an CO2-Ausstoß in der Tourismusbranche wird angesprochen. Wie kann der CO2-Fußabdruck des 
Tourismus reduziert werden? Zusätzlich steht Österreich als Urlaubsland und die Wünsche der 
Ortsfremden mit ihren Einflüssen in den Urlaubsregionen im Mittelpunkt. Wie kann ein Tourismus 
aussehen, der Landschaft und Kultur möglichst wenig beeinflusst?  
 
 
StEOP – Studium – Sponsoring – und dann?  
Geographie Berufsfeld-Veranstaltung der Jungen Österreichischen 
Geographischen Gesellscha� 
 
Wann? 11. April 2024 
Uhrzeit? 18:30 bis 20:00 Uhr mit Ausklang im Café Stein  
Wo? Universitätsstraße 7, 5. Stock, Haupts�ege Hörsaal 5A,  
Ins�tut für Geographie und Regionalforschung 
Anmeldung: Über QR-Code   
 
Im Rahmen des Abendprogramms stellen zwei junge Absolvent*innen der Geographie  
ihren Beruf vor, geben einen Einblick in ihren akademischen Werdegang und verraten, 
wie sie den Einstieg in die Praxis gemeistert haben. Anschließend ist ein informelles Get-Together im 
Café Stein geplant. Sollten Sie nur die Möglichkeit haben online dabei zu sein, ist die Teilnahme auch 
per Zoom möglich.  
 
 
Vortragsankündigungen 
Vortragsreihe der ÖGG im Sommersemester 2024 
 
In unserer Kooperation mit der ÖGG dürfen wir folgenden Termin ankündigen: 
 
Wie wirken sich digitale Medien auf unser Miteinander 
und unsere Beziehungen zur Umwelt aus? 
Univ.-Prof. Dr. Tabea Bork-Hüffer 
Institut für Geographie (Universität Innsbruck) 
 
Wann? 8. April 2024 
Uhrzeit? 17:00 Uhr 
Wo? Universitätsstraße 7, 5. Stock, Haupts�ege Hörsaal 5A,  
Ins�tut für Geographie und Regionalforschung 
Modera�on/Organisa�on: Dr. Alois Humer und Michael Kloiber 
 
  

 



Geographische Bildung im Horizont einer sozialökologischen Transformation 
Ass.-Prof. Dr. Fabian Pettig 
Institut für Geographie und Raumforschung (Universität Graz), derzeit Gastprofessor 
am Institut für Geographie und Regionalforschung (Universität Wien) 
 
Wann? 22. April 2024 
Uhrzeit? 17:00 Uhr 
Wo? Universitätsstraße 7, 5. Stock, Haupts�ege Hörsaal 5A,  
Ins�tut für Geographie und Regionalforschung 
Modera�on/Organisa�on: Dr. Alois Humer und Michael Kloiber 
 
Geosystemdienstleistungen versus Geogefahren: 
Geomorphologie geht uns alle an! 
Univ.-Prof. Dr. Martin Mergili 
Institut für Geographie und Raumforschung (Universität Graz) 
 
Wann? 10. Juni 2024 
Uhrzeit? 17:00 Uhr 
Wo? Universitätsstraße 7, 5. Stock, Haupts�ege Hörsaal 5A,  
Ins�tut für Geographie und Regionalforschung 
Modera�on/Organisa�on: Dr. Alois Humer und Michael Kloiber 
 
Die Vortragsreihe findet als Präsenzveranstaltung stat. Zusätzlich können Sie 
an den Vorträgen auch über das Videoprogrammsystem ZOOM online teilnehmen. 
Teilnahme-Links werden ebenso wie nähere Informa�onen zu den 
Vorträgen rechtzei�g bekanntgegeben. 

  
  

Unterstützen Sie auch weiterhin unsere Bemühungen um einen 
zukunftsorientierten GW-Unterricht! 

  
Gestalten Sie mit uns die Schule der Zukunft und bleiben Sie uns weiterhin gewogen! 

  
Christiane Hintermann, Herbert Pichler, Daniel Raithofer, Heidrun Edlinger & Daniela Monsberger  

  
FDZ GW – Fachdidaktik im Zentrum 

Geographie(n) machen – Wirtschaft begreifen – Fachdidaktik entwickeln 
  

 


